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entgegenblieïen bürfen, Sic foK ein getreues iSiXb beffcti
oermittetn, rnaë emftge Sïxfeeit in IjanbwerE unb Oit»
bufïrte an ben beiben Qürichfeeufern ijeitte hernorbringt,

UerwMede««.
S»m ^kojeltweitberoerb für ben §Ge«6ß« ber

@dj®eigeïlf<fjeR SanbeSbibliothef, 3)aS ^SveiSgcric^t fut
ben ißrojeEtwettbewerb für einen -Jleubau bet Schweige«
tifc^en SanbeSbiblioiljeE in Sern teilt in feinem Seriate
mit, ba§ eines bet projette fîd^ nachträglich als bas
SEßetf eines Eaum 12jährigen knaben he*mt§gefteüt babe»

welches in bet etften SBahl gwar auSgefdfjteben worben
fei, feljt wohl abet neben ben Slrbeiten biplomietter
SlrcijiteEten babe befteben Eönnen.

îfatoget» « Sdjwteifîïtuô. S)er nädljfte kurS ber
5Kutogen«@nbreB 91.«©., Jorgen, für übte kmtben
unb weitete Sfntereffenten, ftnbet oom 9. bis 11. Quit
a. c. ftatt. Sorftthrung ocrfd^teberter Apparate, ®iffouS
unb eiefttifdjeßidfjtbogen'SdhweiButtg. KîeueS billiges
Sdbroeifjoetfabïen. Setlangen Sie baS Programm.

Stteratnr.
Stuttgartet SBertbunb-SluSfteflung : $te äSoljmtng,

®tn Etittfdjjer fftüdEbtid! bon Subolf iß fi ft et, Son=
bernummer aus bem „Saumeifter". Quartformat. 42
Seiten mit ©runbriffen bon 19 Käufern unb 16 photo«
graphtfdijen Aufnahmen. kartoniert 9JÎE. 2.50, Set»
lag ©eotg S. SB. ©allweg, Sftündhen.
$ur nachträglichen Sefinnung auf ben wirtlichen

SBert ober Unwert beffen, was bie Stuttgarter 9luS=

fieHung gebraut bat, bie befte Schrift bie uns borgelegt
roirb. lieber bie SBeijjenbof'Siebelimg in Stuttgart ift
biet — leibet aUgubtel — getrieben worben unb baS

Steifte bon $etlenf<hreibew, bie woljl nicht gu betEen*

nenbe ©inbrüdte babongetragen hatten, aber im ©utnbe
ménig bon bem berftanben, auf was es im wefenilidfjen
anfam, unb bie bor allem bie $ufammenhänge ber neu«

geitlidhen Saufragen nicEjt gu erfaffen bermoc|ten, tlud)
erfchienen biele aflgu einfeitige ^Beleuchtungen bon bloßen
kunftljiftoriEern ober Sleft|eti!ern, wenn nicht gar bon
fchmalgigen Schöngetfiern, baneben wieber gutgemeinte,
aber überfpannte SobeShpmnen bon ißhantaften unb
fftomantifern ber neuen Sedjnif. (Severe SpegieS wäcfjft
létbèr neuerbingS wie Unfraut aus bem Soben),

33er Serfaffer obengenannten, angenehm auSgeftat»
teten |>efteS gibt fid) bamit als ein wirtlich ^Berufener

gu erfenuen. @r ift nicht nur ein ffadhmann unb mit
moberner SBautedhniE Sertrauter, ein kennet ber weiten
Siteratur über neue SauEunft unb geitgemäfje Sau«
metljoben, fonbern audi) SBirtfchaftler, ber bie öEonomi-

fchen ißcobteme genau erfafjt unb alle mistigen fragen
technifcher, Ettnftlerifcher unb finangieller Slrt aus ber
gehörigen 33iftang gu betrauten berftefjt. daneben tieft

fith ber ftets intereffante, glängenb gefc^riebene $e£t
ausgezeichnet leidet.

ißftfier geht in ber §auptfacfje fo bor, baff er bie

negatiben Sîomente befiimmt, bie Stängel an biefer
Siebelung aufbecEt unb kritiE an Stil, 33e<hni£ unb
Qualität ber Ausführung übt. 3)utch bie Slnfüljrung
einer Stenge bon Steuerungen ber berfd^iebenften ï^ea'
retiEer unb ißraEtiEer bereichert er baS Silb auBeror»
bentlith unb läBt eS gu einer $ufammenfaffung werben.
Sefonberen SBert legt er auf bie £jetau8hebung beS

Unterfc^jiebeS unb beS StiBberftänbniffeS, bie barin be*

fielen, baB unfete ßebensarten unb SCßopnungSformen
in SBirEtidEjfeit anberS ftnb, als bie rebolutionären
IrdfjiteEten fie fid^ benEen. kritifäje Sd^taglid^ter wirft
ber Stutor auf bie Strt ber Stuttgarter SeElame, auf
bie bielgebraud^ten Sd^lagwörter wie „Serienbau, ,,$D«
pifierung", „Normung", bon benen an ber SluSftellung
nid^ts in 3iat umgefeê gu felfe« mur unb fc^lie^ltc^ auf
bie bebenElidtjen Stietpreife, refp. Sautoften biefer Set«
fuäjSlfäufer, Seine Se^re wirb babjin auSgefprodljen,
baB man „Seile eines normalen SauprogrammeS nid^t
im Saljmen einer SluSftellung ausführen Eann unb foÛ,
weil Käufer, bie bewohnt werben follen unb foldEje, bie

als SluSftetlungSobjeEt gegeigt werben follen, berfd&iebene
SorauSfefeungen paben."

Sfn biefer Schrift ^at man bie ©runbriffe ber widB"

tigften 3Beifjenl)uf=§äufer gum Stubiunt praEtifdf) bei«

famrnen, unb nimmt bie SluSwa^l an pljotograpBifd^en
Silbern bon StuBen« unb Snnenanfid^ten gerne als an'
genehme 3"0«be. (Sü.)
Seitfaöen für bie Ermittlung beS SauwerteS non

bäuben, fowie beffen Serminberung mit Süctfid&t auf
Sllter unb gefc^ebjerte Snftanblialtung bon ff. SB. S o B-

13. Sluflage. Seubearbeitet unb enoeitert burdf) Stabt«
bmtinfpeEtor DsEar Sdi)litte. Sfn biegfam Seinen»

DEtabformat. ißreis 9OTE. 3.50, Serlag Schmort
unb bon Seefelb Sad)f,, §aunober.

@in 9tadl)fd)lagebüd^lein gum praftifdjen ©ebraudöe
für Serfid^erungS» unb §ppotBeEengefelïfdl)aften, Steuer»
Eontroll» unb katafterbeamte, Slrd^iteEten, Ingenieure,
SaugewerESmeifter, SîaEter, SauBerren, SaugrunbftüdCS»
befi^er, Sdtjä^er uub Unternehmer. @S enthält eine

Eurge, allgemeine Slbhanblung über baS §tbfd(|äfcung2'
wefen, allerlei praEtifdhe Tabellen, worunter g. S. eine

fotdhe über Selaftungen, bie im ^odhbau Serwenbnng
finben, eine Eurggefa|te gute Sinbemittel=Sefdhreibung,
Sufammenftellungen über Sebarf an ÜRaterialien, SadC»

fteinen, Störtet, ^erneut, ©ips, Soljr, ütägeln, Sdhiefer,
Riegeln, Schinbeln, kabeln k. unb ein auSführlidjeä
Setgeichnis bon 9tormal»Slnfchlagpreifen.

33er fpauptteil ber Schrift ift benjenigen Tabellen
gewibmet, nadh weldhen fich ein genauer ©ebäubewert
unter SerüdEfidötigung bon Snftanbhaltung, Sllter unb
©ebaubeart ermitteln läBt. 3h«en angegliebert finb gutn
Schtuffe gahlreidhe Seifpiele bon Schalungen, fowie ®e'
bührenorbnungen ber berfchiebcnften gweige. (fRü.)

Vereinigte Drahtwerke A.-G., Biel
Präzisgezogene Malerlallen
in Eisen und Stahl, aller Profile,
für Maschinenbau, Schrauben-
fabrikation und Fassondreherei.
Transmissionswellen. Band-
eisen u. Bandstahl kaltgewalzt.
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entgegenblicken dürfen. Sie soll ein getreues Bild dessen

vermitteln, was smsige Arbeit in Handwerk und In-
dustrie an den beiden Zürichseeufern heute hervorbringt.

ümAWeim.
Z«m ProjeltwettdewsrS für den Neubau der

Schweizerischen LandesbiSliothek. Das Preisgericht für
den Projektwettbewerb für einen Neubau der Schweize-
rischen Landesbibliothek in Bern teilt in seinem Berichte
mit, daß eines der Projekte sich nachträglich als das
Werk eines kaum 12jährigen Knaben herausgestellt habe,
welches in der ersten Wahl zwar ausgeschieden worden
sei, sehr wohl aber neben den Arbeiten diplomierter
Architekten habe bestehen können.

Autogen - Schweißkurs. Der nächste Kurs der

Autogen-Endreß A.-G„ Horgen, für ihre Kunden
und weitere Interessenten, findet vom 9. bis 11. Juli
a. e. statt. Vorführung verschiedener Apparate, Dissous
und elektrische Lichtbogen-Schweißung. Neuesbilliges
Schweißverfahren. Verlangen Sie das Programm.

Literatur-
Stuttgarter Werkbund-Ausstellung: Die Wohnung.

Ein kritischer Rückblick von Rudolf Pfister. Son-
dernummer aus dem „Baumeister". Quartformat. 42
Seiten mit Grundrissen von 19 Häusern und 16 photo-
graphischen Aufnahmen. Kartoniert Mk. 2.50. Ver-
lag Georg I. W. Callweg, München.
Zur nachträglichen Besinnung auf den wirklichen

Wert oder Unwert dessen, was die Stuttgarter Aus-
stellung gebracht hat, die beste Schrift die uns vorgelegt
wird. Ueber die Weißenhof-Siedelung in Stuttgart ist
viel — leider allzuviel — geschrieben worden und das

Meiste von Zeilenschreibern, die wohl nicht zu verken-
nende Eindrücke davongetragen hatten, aber im Grunde
wenig von dem verstanden, auf was es im wesentlichen
ankam, und die vor allem die Zusammenhänge der neu-
zeitlichen Baufragen nicht zu erfassen vermochten. Auch
erschienen viele allzu einseitige Beleuchtungen von bloßen
Kunsthistorikern oder Aesthetikern, wenn nicht gar von
schmalzigen Schöngeistern, daneben wieder gutgemeinte,
aber überspannte Lobeshymnen von Phantasten und
Romantikern der neuen Technik. (Letztere Spezies wächst
leider neuerdings wie Unkraut aus dem Boden).

Der Verfasser obengenannten, angenehm ausgestat-
teten Heftes gibt sich damit als ein wirklich Berufener
zu erkennen. Er ist nicht nur ein Fachmann und mit
moderner Bautechnik Vertrauter, ein Kenner der weiten
Literatur über neue Baukunst und zeitgemäße Bau-
Methoden, sondern auch Wirtschaftler, der die ökonomi-
schen Probleme genau erfaßt und alle wichtigen Fragen
technischer, künstlerischer und finanzieller Art aus der
gehörigen Distanz zu betrachten versteht. Daneben liest

sich der stets interessante, glänzend geschriebene Text
ausgezeichnet leicht.

Pfister geht in der Hauptsache so vor, daß er die

negativen Momente bestimmt, die Mängel an dieser

Siedelung aufdeckt und Kritik an Stil, Technik und
Qualität der Ausführung übt. Durch die Anführung
einer Menge von Aeußerungen der verschiedensten Theo-
retiker und Praktiker bereichert er das Bild außervr-
deutlich und läßt es zu einer Zusammenfassung werden.
Besonderen Wert legt er auf die Heraushebung des

Unterschiedes und des Mißverständnisses, die darin be-

stehen, daß unsere Lebensarten und Wvhnungsformen
in Wirklichkeit anders find, als die revolutionären
Architekten sie sich denken. Kritische Schlaglichter wirft
der Autor auf die Art der Stuttgarter Reklame, auf
die vielgebrauchten Schlagwörter wie „Serienbau, „Ty-
pisierung", „Normung", von denen an der Ausstellung
nichts in Tat umgesetzt zu sehen war und schließlich auf
die bedenklichen Mietpreise, resp. Baukosten dieser Ver-
suchshäuser. Seine Lehre wird dahin ausgesprochen,
daß man „Teile eines normalen Bauprogrammes nicht
im Rahmen einer Ausstellung ausführen kann und soll,
weil Häuser, die bewohnt werden sollen und solche, die

als Ausstellungsobjekt gezeigt werden sollen, verschiedene
Voraussetzungen haben."

In dieser Schrift hat man die Grundrisse der wich-
tigsten Weißenhvf-Häuser zum Studium praktisch bei-
sammen, und nimmt die Ausmahl an phvtographischen
Bildern von Außen- und Innenansichten gerne als an-
genehme Zugabe. (Rü.)
Leitfaden für die Ermittlung des Bauwertes von Ge-

bänden, sowie dessen Verminderung mit Rücksicht auf
Alter und geschehene Instandhaltung von F. W. Ro ß.

13. Auflage. Neubearbeitet und erweitert durch Stadt-
baumspektor Oskar Schütte. In biegsam Leinen-
Oktavformat. Preis Mk. 3.50. Verlag Schmorl
und von Seefeld Nachf., Hannover.
Ein Nachschlagebüchlein zum praktischen Gebrauche

für Versicherungs- und Hypothekengesellschaften, Steuer-
kontroll- und Katasterbeamte, Architekten, Ingenieure,
Baugewerksmeister, Makler, Bauherren, Baugrundstücks-
besitzer, Schätzer uud Unternehmer. Es enthält eine

kurze, allgemeine Abhandlung über das Abschätzungs-
wesen, allerlei praktische Tabellen, worunter z. B. eine

solche über Belastungen, die im Hochbau Verwendung
finden, eine kurzgefaßte gute Bindemittel-Beschreibung,
Zusammenstellungen über Bedarf an Materialien, Back-
steinen, Mörtel, Zement, Gips, Rohr, Nägeln, Schiefer,
Ziegeln, Schindeln, Kacheln ?c. und ein ausführliches
Verzeichnis von Normal-Anschlagpreisen.

Der Hauptteil der Schrift ist denjenigen Tabellen
gewidmet, nach welchen sich ein genauer Gebäudewert
unter Berücksichtigung von Instandhaltung, Alter und
Gebäudeart ermitteln läßt. Ihnen angegliedert sind zum
Schlüsse zahlreiche Beispiele von Schätzungen, sowie Ge-

bührenordnungen der verschiedensten Zweige. (Rü.)

Vereinigte vralàerke kiel
prsklrgo-ogvns 51s«srls»on
in klZLN unà ZîSkI, aller Lrokils,
kür àsedinendsu, 8à»uben-
êîàikîttion unà ?»88«nàekerei.

vison u. KSNîlZtSlKl lealtZervalelt.
S4
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Ssödenmil^. @rfa|tungëge»
Wäfj bringen bte Ijeifien Sommermonate bert Säuglingen
oft große Gefahren butch bte um btefe Seit häufig etn>
tüetenben SSerbauungSflörungen. Sßte btefe oermteben
werben ïônnen, jetgt etn recf)t lefenSroerter Auffafc etneS
»kannten Stnberarjte§ im Quniheft ber @[tern<3eitfd(jïift
(®«tlag Drei! güßlt, ßürictj). SBiÙïommen werben aßen
Altern aud) bte im gleiten £efte erfdjtenenen AuSfüfp
Hungen über bte „©ifenbaljnfrantfjett", über ba§ Sauf'.
Sitter, über feeltfc^e Störungen im Klnbeëaîter unb über
bie ©ntfte^ung geroiffer filnbergeroo^nfjetten ufm. 2Ber
biefe praftiftf) gehaltene, immer retcb unb gut ittuftrierte
oeitfd^rift noch nicljt Eermt, laffe ftctj com Söerlag DreU
Sößlt, gettfcbriften Abteilung, güricb, ^rtebhetmftraße 3,
toftento? ein Probeheft fdhitfen. @in Abonnement auf
bi® Settfchrift bietet auch Gelegenheit, bte Äinber gegen
Unfälle ju oerftchern.

fc ber $wji5. — Sur Me ïmjris.
Tragen.

NB. «tcefctttfä*, Stittjrb' unb 2(t*l>cit3flcfud)c loerbett
Uttter btefe Aubrit nicht nufgcitommeu ;

' berartige 2litZcigen
öeljöveit in ben gnfcvatcntcii be§ «latte§. — Seit fragen,
pelée „unter ©ïjiffve" erfdjeiueu foïïen, trolle niait 50

Marten (für gufenbuug bev Offerten) itttb menu bie grage
snl treffe bed grageftelterS erfdjeiueu foil, 20 Cité, beilegen,
"tyenn (eine ".Warten mitgefebieft tocfbcn, ftttttt bie grage
""ht aufgenommen Werben.

syj., ~81. 28er fabriziert einen tlciueit prafttfrf)en 2(pparat zum
-öunbetn non ©prcifelkfpplz Offerten unter (Sfjiffre 281 au bie
^pebttiott.

282. 38er liefert 2(fpt)a(t='happe, mie fie z»"t Jadeit tier=
""'übet wirb, ober ähnliche ißrobutte? Offerten unter (Sljiffre 282
«n bie ©ppeb.

f : 283. 38er liefert 2lcliattugelu bis 20 mm für^3ler;tiliubu=
"rte? Offerten unter ©fjiffre 283 an bie ©jçpeb.

^ 281. 3Ba§ bewahrt fiel) für bie ©inbeefung eines flachen
fachest

•

beffer, «ttinnitett ober Steêflehebaol)? 38ie Ijoclj ftellen
'") bie Soften für beibe Ausführungen bei ca. 200 ni'? Offerten
"iter ©(jiffre 284 an bie %peb.

285. 38er bat abzugeben l gut erhaltene- Turbine für ca.
,)/' Sltnt., fotuie ,Buleitungërô()reu, ©Ifen ober ©itfi, ca. 250 mm
J"«)tuictte, 150 in? 38er' liefert Spitatno ober übernimmt bie

r ËHung non Kleinen ©leftrtzitätämerfen? Offerten unter ®()iffre" -«•> au bie ©ppeb.
f 88,6. 38er liefert für ®ebacf)uugcu 3Be(lb(ec()tafe(n, 1,20 m
reit, 2,20 m lang, 100—150 ©titcf? Offerten, ait Sari Ï)liieg8=
fillet ©cigerei, SErubfcl)acl)ett i. ©.

«87. 38er hätte abzugeben @tcid)ftrom=Motor ueuefter SSait=

.w V» PS, 100-110 «olt, 1500 Touren? Offerten mit 2ln=
fi"be über gabrifat unb hßreiS unter ©Ijiffre 287 ait bie ©jpeb.
». «88. 28er Kamt 2lugaben machen' über bie ©rftellung non

JiHtenrätuneu, ober luer erftellt fotene? ©efl. Mitteilung unter
288 an bie ©ppeb.

bn -c
Ï8er bat abzugeben gebraucht, gut erhalten 1 38ell=

a, oben mit einem att§fcE)iebbarett Sölbcben unb Srommel, mit
leichten «remfe? Offerten an «augcfcl)äft «iirgin, «ifcuau

^"(ietit).
fort Ï8er hätte gut erhaltenen 2lfphattfeffe(, ca. 2-300 1

3"h abzugeben? Offerten au ApattS Sflufcr, ißarfettfabrif,
"aiuterftraße 25, Söafel.

l2(in • ®®r liefert l ©chnmitgrab gtt ©iufacbgaitg, 1000 bis

,0, '"m 3)urc()nt., «obrung 90 mm Surc()tu., ca. 250 kg, totaler
liiorf '"~400 mm? Offerten mit genauen Mafien ait g. Siaef,

SÖerfftcitte, SBeoet).

Kr.;,; -'2. 3Belclie vl-irma liefert 23laSbälge? Offerten unter
''rc 202 au bie ©ppeb.

JUntworten.
S8v„3".f Srüge 218. 2lbricIib®icf'eubobetmafct)iuen liefert: 6-

"letfen & ©ie., Söafel, ©efe SBeiljermeg 68 Slelcheuftrafie 20.

§i„ j^rage 210. 2!euc ober, gebrauchte SSaubfägeit beziehen

he«ftpàf,f •^retltteifen & ©ie., Üfafel, ©efe 3Betbermeg 68 S3eb

ïvcm'/'f Sçage 253. Sie 21.=©. Olma in Otteu Ijat abzugeben
'baitbfägeu, SifteutreiSfägcu uitb einen Ventilator,

liefpwj^f Steide ^55, ^öierfeitige unb §obe(mafcl)inett

^"ftrahl*20^^"" " ^ Vafel, ©efe 2Betberroeg 68 33e(=

2litf forage 255. S)ie 21.=©. Olma tu Dlteit liefert brci=
unb merfeitige öobel= unb Seblmafdjinen.

2lttf forage 250. iprehluftrainbteffel für 6 3ltm. liefert g-ril)
SJiarti 21=©., «cru.

Stuf $rage 257. 2Beuben ©te fiel) an bie girina £>• «renn=
eifett & ©te., «afet, ©efe 2Betberroeg 68 / «elcbeuftrajie 20.

3luf fjrage 257. Sie 21.=©. Olma in Often liefert ®atter=
fügen zum ©djneibeit non «aitbolz unb «retter.

2luf ft'tagc 258. ®reb|trom=9Jiotorcn, foroie Siefeltnolorcn
btefer ©rüfie bat abzugeben: g-rilz SJiartt 21.=©., 23ent.

Slttf grage 250. Sie 21.=©. Olma in Ölten bat abzugeben
gut erhaltene '©atterfüge.

2luf grage 203. Sie gemüttfchteit S07afc£)itten bezieben ©ie
bei ö. «reuneifen & ©ie., «afel, ©efe 2Bcibermeg 68/«elcbeit=
ftraffe 20.

Stuf grage 203. Sie 21.=©. Olma in Ölten bat gebrauchte
ober neue fontbitt. fiobelntafd)inett, eoeitt. ©ittjelntafdjitteit ititb
Sanglodimafdjitten abzugeben.

2tuf grage 201. tpfäble, ruitb, fattber geput3t unb gefpi^t
ooit .10 — 15 ent Surd)in., Ia imprägniert, liefern g. Senzliitger
©öbtte, 91ieb.=Ufter.

2(uf grage 200. Sie 21.=©. Dluta in Dlteit liefert ©ägerei=
©inridjtuitgen itttb SBafferfraftaulageu.

2luf grage 2<»0. Somplette ©ügereiaulageit mit 23o(lgditg=
eiurid)tuitgeu erftellt al§ Spezialität bie 9Jiafd)iuen= unb 28erf=
jeugfabrif 21.=©. Dieibeit norm. §. «opart.

2luf grage 200. Somplette, ntobertte ©ägeroerfSeiitrid)tuugeit
liefern gtfclier & ©üffert, SDlafc()ineu unb 28erfzettge für bie .§0(3=
inbuftrie, «afet 1.

«uf grage 269, S3oHgatter, gcbelntafhinen fotnte gräfett
liefert bie 3Haf(httien unb ©ifetiroaren 1.=®., unterer;3Jiüblefleg 2,
gitridi 1.

2luf grage 270. SJlobente, oierfeitige 6obetmafd)iueu, mit
ober ohne fBufcme.ff.er, liefern gifcljer & ©üffert, 9Jlafd)ineu ttnb
38erl'zeitge für bie .foolzinbuftrie, SBafel 1.

2luf grage 270. Slioberne, oierfeitige öobetmafdjineu liefert
bte 2)iafcl)incu 1111b ©ifenmaren 21.=©., unt. SÖlübtefteg 2, güriel) 1.

2luf grage 270. Ü. ©obet, ©litcrftrape 21.9, «afel, müufcf)t
mit ghnen in «erbinbitng Z" treten.

2luf grage 272. «lattfonmoageu nerfefjiebetter ©purroeiteu
bezieben ©ie uoit ber „Sittbctg", Diollmateriat uttb «aumafd)ineit

.21.=©., ©eibeugaffe 16, gürid).
9Utf grage 272. h^attformmageu bezieben ©ie non grifc

SJiarti 21.=©., «ern.
2luf grage 272. «lattforntmagcu mit eifernent Uutergeftelf

unb hölzerner «rüde liefert abüager: ©. «erubeim=«öge(t, «ait=
utafdjineit, «ent.

2luf grage 275. Sie 21.=©. Olma in Otteu bat eine Setten=
niiube abzugeben.

2luf grage 275, «autuhtben unb Dlobölmotoren liefert bie
„Witbag", Diollmaterial gab «aumafdjiiten 21.=©., ©eibeugaffe 16,
gürid).

2luf grage 275. ©etuünfchteS Material liefert gb"e" bie
grifc Marti 21.=©., «erti. «erlangen Sie Offerte.
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Eltern-Zettschrift. Trockenmilch. Erfahrungsge-
wäß bringen die heißen Sommermonate den Säuglingen
oft große Gefahren durch die um diese Zeit häufig ein-
tretenden Verdauungsstörungen. Wie diese vermieden
werden können, zeigt ein recht lesenswerter Aufsatz eines
bekannten Kinderarztes im Juniheft der Eltern-Zeitschrist
(Verlag Orell Füßli, Zürich). Willkommen werden allen
Mern auch die im gleichen Hefte erschienenen Ausfüh-
rangen über die „Eisenbahnkrankheit", über das Lauf-.
gitter, über seelische Störungen im Kindesalter und über
die Entstehung gewisser Kindergewohnheiten usw. Wer
diese praktisch gehaltene, immer reich und gut illustrierte
Zeitschrift noch nicht kennt, lasse sich vom Verlag Orell
Nßli, Zeitschriften Abteilung, Zürich, Friedheimstraße 3,
kostenlos ein Probeheft schicken. Ein Abonnement auf
die Zeitschrift bietet auch Gelegenheit, die Kinder gegen
Unfälle zu versichern.

Ans der Praxis. — Nr die Praxis.
fragen.

blU. Berkanfd-, Tausch- und Arbeitdgesnche werden
unter diese Rubrik nicht anfgenvminrn; derartige Anzeigen
Chören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „nnter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man Cts.
'U Marken lfiir Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
M Adresse des Fragestellers erscheinen fall, Ätt Cts. beilegen,
-ttze»» M,nken mitgeschickt werden, kann die Frage
"»ht aufgenommen werde».

m» Wer fabriziert einen kleinen praktischen Apparat zum
^»»deln von Spreisel-Holz? Offerten unter Chiffre 281 an die
Spedition.

âHZ. Wer liefert Asphalt-Pappe, wie sie zum Packe» ver-
sendet wird, oder ähnliche Produkte? Offerten nnter Chiffre 282
a» die Exped.
5

ÂSStî. Wer liefert Achatkngeln bis 20 nun für^Textilindn-
ime? Offerten nnter Chiffre 288 an die Exped.

^ âSST. Was bewährt sich für die Eindecknng eines flache»
jaches '

besser, Bitumitekt oder Kiesklebedach? Wie hoch stellen
u» die Kosten für beide Ausführungen bei ca. 200 ntt? Offerten
»>ter Chiffre 284 an die Exped.

ÄSz.l. Wer hat abzugeben 1 gut erhaltene Turbine für ca.
„/'Atm,, sonne Znleitnngsröhren, Eisen oder Gnst, ca. 250 mm
suchtweite, 150 m? Wer liefert Dpnanw oder ühernimmt die
Zuteilung von kleinen Elektrizitätswerken? Offerten nnter Chiffre
"->8o cm tue Exped.

Wer liefert für Bedachungen Wellblechtafeln, 1,20 m
sect, 2,20 m lang, 100—150 Stück? Offerten, an .Karl Rüegs-
Wer Sèigerei, Trnbschachen i. E.

Wer hätte abzugeben Gleichstrom-Motor neuester Bau-

à ' 2.7-èi ?8, 100-110 Bolt, 1500 Tonren? Offerten mit 'An-
âe üg^. Fàikat und Preis nnter Chiffre 287 an die Exped.
z- Wer kann Angaben machen über die Erstellung von
<5,??e»räninen, oder wer erstellt solche? Gest. Mitteilung nnter
^'"re 288 an die Exped.
b»c Wer hat abzugeben gebraucht, gut erhalten 1 Well-

ch, oben mit einem ansschiebbaren Kölbchen und Trommel, mit
.Per leichten Bremse? Offerten an Bangeschäft Bürgin, Bilznan
^uzern).

ion è'U>. Wer hätte gut erhaltene» Asphaltkessel, ca. 2-lloo I
<PUUid, abzugeben? Offerte» an Hans Nnfer, Parkettfabrik,
^liumierstrastè 25, Basel.
I'>m î. Wer liefert 1 Schivungrad zu Einfnchgang, lllOl» bis
O., Dnrchm., Bohrung 00 nun Dnrchm., ca. 250 KZ, totaler
>»,..< ^^400 mm? Offerten mit genanen Masten an I. Raef,

Wertstätte. Bevey.
Öln.- è. Welche Firma liefert Blasbälge? Offerten nnter
^'"re 202 an die Exped.

Antworten.
Frage Ä-ISS. 'Abricht-Dickenhobelmaschinen lieferte H.

uietsen hl Cie., Basel, Ecke Weiherweg 68 Belchenstraste 2t>.

Sie Imge ÄIlk Neue oder, gebrauchte Bandsägen beziehen

chx,ìs^2^',^re>ineise>l ck Cie., Basel, Ecke Weiherweg 68 Bel-

Trenm^ Frag» S.'itî. Die A.-G. Olma in Ölten hat abzugeben
wnndsäge», Kistenkreissügen und einen Ventilator,

îiesev'àìf Frage Vierseitige Kehl- und Hobelmaschinen

rhx^^ö^Brenneisen â Cie., Basel, Ecke Wciherweg 68 Bel-

Auf Frage Die A.-G. Olma in Ölten liefert drei-
und vierseitige Hobel- und Kehlmaschinen.

Ans Frage Äöiki. Prestlnftwindkessel für 6 Atm. liefert Fritz
Marti A.-G.. Bern.

Auf Frage Ä57. Wenden Sie sich an die Firma H. Brenn-
eisen H Cie., Basel, Ecke Weiherweg 68 / Belchenstraste 20.

Auf Frage Die A.-G. Olma in Ölten liefert Gatter-
sägen zum Schneiden von Banholz und Bretter.

Auf Frage Äri». Drehstrom-Motoren, sowie Dieselmotoren
dieser Grüße hat abzugeben: Fritz Marti A.-G., Bern.

Auf Frage Ä50. Die A.-G. Olma in Ölten hat abzugeben
gut erhaltene Gattersäge.

'Auf Frage Äkitt. Die gewünschten Maschinen beziehen Sie
bei H. Brenneisen ck Cie., Basel, Ecke Weiherweg 68/Belchen-
straße 20.

'Auf Frage âkîtî. Die A.-G. Olma in Ölten hat gebrauchte
oder neue koinbin. Hobelmaschinen, event. Einzelmaschinen und
Langlochmaschine» abzugeben.

Auf Frage Ä04l Pfähle, rund, sauber geputzt und gespitzt
von 10-15 cm Dnrchm., la imprägniert, liefern I. Lenzlinger
Söhne, Nied.-Uster.

Auf Frage Äkiik. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Sägerei-
Einrichtungen und Wasserkraftanlagen.

'Auf Frage Ättik. Komplette Sägereianlagen mit Vollgang-
einrichtnngen erstellt als Spezialität die Maschinen- und Werk-
zengfabrik A.-G. Neiden vorm. H. Vostart.

Auf Frage Äkii). Komplette, moderne Sägewerkseinrichtungen
liefern Fischer â Snffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holz-
industrie, Basel 1.

Auf Frage SKV. Vollgatter, Hobelmaschinen sowie Fräsen
liefert die Maschinen und Eisenwaren A.-G., unterer'Mühlesteg 2,
Zürich 1.

Auf Frage Ä70. Moderne, vierseitige Hobelmaschinen, mit
oder ohne Pntzmesser, liefern Fischer â Süffert, Maschinen und
Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage Ä70 Moderne, vierseitige Hobelmaschinen liefert
die Maschinen und Eisenmaren A.-G., unt. Mühlesteg 2, Zürich 1.

Auf Frage Ä70 L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wünscht
mit Ihnen in Verbindung zu treten.

'Auf Frage Ä7Ä. Plattformwagen verschiedener Spurweiten
beziehen Sie von der „Rnbag", Rollmaterial und Baumaschinen

.A.-G., Seidengasse 16, Zürich.
'Auf Frage Ä7Ä Plattformwagen beziehen Sie von Fritz

Marti A.-G., Bern.
Auf Frage Ä7Ä. Plattformwagen mit eisernem Untergestell

und hölzerner Brücke liefert ab Lager: E. Bernheim-Vögeli, Bau-
Maschinen, Bern.

Auf Frage Ä75. Die A.-G. Olma in Ölten hat eine Ketten-
winde abzugeben.

Auf Frage Ä75. Banwinden und Rohölmotoren liefert die
„Rnbag", Rollmaterial und Banmaschinen A.-G., Seidengasse 16,
Zürich.

Auf Frage i!75. Gewünschtes Material liefert Ihnen die
Fritz Marti A.-G., Bern. Verlangen Sie Offerte.
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